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 Liebe Mitglieder, Kolleginnen und  Kollegen - und Freunde - der FKT! 

 

Wir, die Regionalgruppe NRW-Süd, dürfen Sie ganz herzlich zur  1.   FKT-

Veranstaltung 2017, nach dem hektischen Jahr 2016, nach Haan, ins Technikum1 

einladen.   

 

Das Themenportfolio ist wieder bunt gemischt, aber von einigen zukunftsweisenden 

Techniken geprägt. Daher  sollte sich jeder angesprochen fühlen.   

  

Also, anmelden, kommen, hören, diskutieren…………. 

  

Wie immer, sind Gäste in unseren Veranstaltungen  gerne gesehen. Bringen Sie 

also ruhig interessierte Personen als Gastperson mit. Gasthörer, die dadurch 

angeregt werden der FKT beizutreten, sind uns besonders  herzlich willkommen.   

Wir freuen uns auf Ihr Kommen, bis zum 15. März  2017 in Haan.    

 

                                                                                           

Wolfgang E. Siewert                                                    Dirk Malorny    

Regionalgruppenleiter                                               stellv. Regionalgruppenleiter 

 

 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Faxanmeldung letzte Seite!             
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THEMENANZEIGE 15. März 2017 
 

 

 

„Vom Eimer über das Steckbecken zum Medizinprodukt“! 

40 Jahre Erfahrung in der Entsorgung.                          
    Olaf Discher,  Discher-Technik, Haan.  

 

 

 

 „Tausche Alt gegen Neu, Pumpenwechsel ohne das 

Instandhaltungsbudget zu nutzen.!   
  Olaf Behrendt, pesContracting, Obermotzing 

 

 

 

APESS – innovatives, energiesparendes Lüftungskonzept! 
Michael Bierbaum, Stadtwerke Arnsberg 

 

 

 

 

„Räume ohne Tageslicht mit Kreativität in eine angenehme 

Arbeitsatmosphäre für Patienten und Mitarbeiter 

umgestalten.“!                                           
  Egbert Overbeek, Pulse Projects, Bosschenhoofd  -  NL 

 

  

  

„Brandschutzeinrichtungen in Krankenhäusern, die 

Sichtweise nach „Bochum“.!                                
  Michael Sikorski, BSCON , Essen 
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T a g e s a g e n d a 
 

Beginn ab 9:30 Uhr 

9:30 Uhr – 10:00 Uhr 

Kleines Frühstück/Stehcafé 
 

 

Ab 10:00 Uhr 

10:00 Uhr – 10:15 Uhr 

Begrüßung / Moderation 

             

  

  

 

 

 

Geschäftsführer Discher-Technik 

Olaf Discher 

  

Fachvereinigung Krankenhaustechnik 

Wolfgang E. Siewert  

Ab 10:15 Uhr 

10:15 Uhr – 11:15 Uhr 

„Vom Eimer über das Steckbecken zum 

Medizinprodukt“! 

40 Jahre Erfahrung in der Entsorgung. 
     

                   

  Olaf Discher, Geschäftsführer Discher-Technik. 
Fuhr 4 - 6 

42781 Haan-Gruiten 
Telefon: + 49 2104 2336 - 0  
Telefax: + 49 2104 233699  

E-mail: info@discher.de  

 
Steckbecken gestern und heute .  

 Das Unternehmen entwickelt und fertigt Reinigungsdesinfektionsautomaten für Steckbecken, 

Urinflaschen, Nierenschalen und Stuhleimer, modernisiert vorhandene Steckbeckenspülapparate 

durch Einbau neuer Technik, wartet und repariert die Geräte und bietet kostenlose Schulungen über 

die Wartung und Instandhaltung der Geräte für die Techniker seiner Kunden im eigenen Technikum 

mailto:info@discher.de
https://de.wikipedia.org/wiki/Steckbeckensp%C3%BCler
https://de.wikipedia.org/wiki/Steckbecken
https://de.wikipedia.org/wiki/Urinflasche
https://de.wikipedia.org/wiki/Nierenschale
https://de.wikipedia.org/wiki/Nachttopf
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an. Das Unternehmen vertreibt die Reinigungsdesinfektionsautomaten europaweit über 

Vertriebspartner, wobei im Ausland vorwiegend mit der Firma Miele zusammengearbeitet wird. 

Geschäftsführer ist Olaf Discher. 

Reinigungsdesinfektionsautomaten für Steckbecken, Urinflaschen, Nierenschalen und Stuhleimer 

unterliegen dem Medizinproduktegesetz und müssen von einer benannten Stelle zertifiziert werden. 

Diese Geräte werden in Alten- und Pflegeheimen und Krankenhäusern zur Desinfektion der 

Bettgeschirre eingesetzt. 
 

  
Ab 11:15 Uhr 

11:15 Uhr – 12:00 Uhr 

   „Tausche Alt gegen Neu, 

Pumpenwechsel ohne das 

Instandhaltungsbudget zu nutzen.!   
     

  

Olaf Behrendt,Vertriebsleiter Deutschland 
 

pesContracting GmbH  
Rainer Straße 1 I 94345 Obermotzing 

Mobil      +49 (0) 151 44049575 
Fax         +49 (0) 9429 94770-299 
E-Mail     ob@pescontracting.de 
Web        www.pescontracting.de   

 
Pumpenaustausch ohne Eigenmittel des Betreibers 

Die  Alternative zur Entlastung des Instandhaltungsbudgets für den Bereich Heizungspumpen 

bzw. des  Pumpenaustausches ohne Eigenmittel. Dabei soll der Betreiber nicht nur von der 

besseren Energieeffizienz neuer Pumpen profitieren, auch die Funktionalität neuer 

Pumpensysteme soll zur Kostensenkung beitragen. 

  
 

   
 

 Ab 13:30 Uhr 

13:00 Uhr – 14:15 Uhr 

APESS – innovatives, 
energiesparendes Lüftungskonzept!   

 

 
        

 Michael Bierbaum, Stadtwerke Arnsberg GmbH . 
 Niedereimerfeld 22 
D – 59823 Arnsberg 

T: +49 (0)2932 201 3000 
M: +49 (0) 170 206 22 50 

E: m.bierbaum@campus-arnsberg.de  

12:00 Uhr – 13:30 Uhr    

Mittagessen mit Betriebsführung .   

https://de.wikipedia.org/wiki/Miele
https://de.wikipedia.org/wiki/Medizinproduktegesetz
https://de.wikipedia.org/wiki/Altenheim
https://de.wikipedia.org/wiki/Pflegeheim
https://de.wikipedia.org/wiki/Krankenhaus
https://de.wikipedia.org/wiki/Desinfektion
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APESS steht für ein umweltschützendes Energie-Spar System (Ambient Protecting 
Energy Saving System). Es kann sowohl in neuen, wie auch bestehenden 
Lüftungssystemen eingesetzt werden. 
 
APESS ist eine neuartige technische Lösung zur Steigerung der Energieeffizienz 
mittels Wärmerückgewinnung, wodurch erhebliche wirtschaftliche Einsparpotentiale 
generiert werden können. Die moderne Technik kann in allen Lüftungsgeräten die 
kühlen/heizen sowie be- und entfeuchten angewendet werden und eignet sich ganz 
besonders für Kliniken/Krankenhäuser, Hotels, Freizeit- und Kurbäder, 
Verwaltungsgebäude und die produzierende Industrie. 
 
  
 

Ab 14:15 Uhr 

14:15 Uhr – 15:00 Uhr 

  „Räume ohne Tageslicht mit 

Kreativität in eine angenehme 

Arbeitsatmosphäre für Patienten und 

Mitarbeiter umgestalten.!                                         
     

     

 Egbert Overbeek,Pulse Projects 

Beukenlaan27 

4744 CG Bosschenhoofg-Niederlande 

W: www.pulseprojects.nl 

E: contact@pulseprojects.nl   

T: +31 6 29 079 089    

  

Innenliegende Räume, die das Gefühl vermitteln in offene lichtdurchflutete Räume zu sitzen. 

OpenCeilings sind Deckenpaneele in der DIN-Abmessung 625 x 625 mm wobei LED Licht auf 

Tageslichttemperatur (6000K) mit HD Fotografie kombiniert wird.   

Diese Deckenpaneele sind schon sehr häufig installiert worden, in Krankenhäuser, Heime für 
Senioren mit Demenz, aber auch in Meeting Rooms in Büros, in Shops und Hotels usw. Nicht nur in 
Holland, sondern auch in 15 anderen Ländern.  

Die LED Lichte auf 6000K, zusammen mit dem Bild vom blauen Himmel mit weißen Wolken, sorgt bei 
Patienten dafür, dass man ein Gefühl von Räumlichkeit erfahrt und dass man dadurch ruhiger ist in 
einer stressigen Umgebung wie zB. ein Krankenhaus. Sie wissen natürlich auch, dass Tageslicht für 
Menschen sehr wichtig ist. Es wurde festgestellt, dass bei Patienten in Räumen mit solchen Decken 
sich der Blutdruck senkt, und dass die Herzfrequenz runter geht. Nicht nur, dass die Deckenpaneele  
auch sehr schön anzusehen sind, hinterlassen sie bei Besuchern und Patienten einen sehr guten 
Eindruck.  

Einige unterscheidende Eigenschaften von OpenCeilings: 

 Lichtfarbe: Natural Daylight, 6000 Kelvin. 

 LED verursacht keine extra Wärmebelastung und dadurch keine extra Kosten für Kühlung! 

 Die Paneele sind sehr energieeffizient: Verbrauch ist nur 10 Watt/Stunde! 

 „Plug & Play“ System: die Installation kann in etwa einer Stunde stattfinden, ohne dass 

ausgebrochen werden muss. 

http://www.pulseprojects.nl/
mailto:contact@pulseprojects.nl


6 

 Die bedrückte Platten sind von sehr schlagfestem PETG Material produziert und sind nicht-
reflektierend (sehr wichtig in Behandlungsräumen)! 

 Die Fotos sind sehr scharf durch HD Fotografie: 50 Megapixel. 

 Das natürliche Gefühl der LED Paneelen wird nicht nur durch Ihre Gäste oder Patienten aber 
auch durch das Personal als sehr angenehm und inspirierend erfahren. 

  
   

Ab 15:00 Uhr bis 15:30 Uhr Cafepause    
  

 
 

Ab 15:30 Uhr 

15:30 Uhr – 16:30 Uhr 

  „Brandschutzeinrichtungen in 

Krankenhäusern, die Sichtweise nach 

„Bochum“.!                                                
     

   

    

  Michael Sikorski Geschäftsführer, BSCON 

staatlich anerkannter Sachverständiger für Brandschutzes      

BSCON Brandschutzconsult GmbH 

Bredeneyer Str. 2b 

45133 Essen  

 Telefon  0201 439555 0 . Fax  0201 439 555 66  

eMail brandschutz@bscon.info .  

 www.bscon.info                  

 

 
Immer wieder stößt man auf Diskussionen, ob denn Brandschutz wirklich notwendig ist und 

ob es nicht auch ohne, wenigsten mit weniger Aufwand ginge. Seit dem Brand in Bochum 
hat die Fragestellung ein anderes Vorzeichen bekommen.   
 
Werden die Bauanträge, in Zukunft, einen anderen Stellenwert bekommen.  

 

 
  

Ende der Veranstaltung  ca. 17:00 Uhr 
 

Referenten bitte ihre Referate als Hardware (CD) mitbringen. 

Die Referenten/Vortragenden erklären sich damit einverstanden, dass der Inhalt ihrer 

Vorträge honorarfrei in Print- und elektronischen Medien der FKT veröffentlicht 

werden. 

 

mailto:brandschutz@bscon.info
http://www.bscon.info/
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2017 – Vorschau 
FKT NRW Süd 

 

Vorläufige Termine 
(Änderungen bleiben vorbehalten) 

 

  
 

BuFaTa / FKT Messe 
Gelsenkirchen 

 

28/29. Juni 2017. 

 
 

Grüne Hauptstadt Europas. 
Essen 

 

20/21. September 2017 
 
 

Regionaltagungen 
 
Juni 
 
1. FKT 15. März 2017 
Ort: Haan 
Thema:  Brandschutz/Energie  
 
  
September 
2. FKT   00. September 2017 
Ort:  NN 
Thema: Technik zum anfassen 
 
 
November  
3. FKT 30. November 2017 
Ort: Köln, RheinEnergie   
Thema:  NN 

 
 

Weitere Informationen erhalten Sie auf der FKT-Homepage 
www.fkt.de 

 

 NRW - SÜD

 
Die nächste Ausgabe erscheint im Juli 2017! 

 
Impressum 

 
KLINIKINFORMATION 

FKT NRW Süd 
 

 NRW - SÜD

 
 
 

HERAUSGEBER 
REDAKTION 

SATZ/LAYOUT 
 
 

Wolfgang E. Siewert 
FKT - Vizepräsident 

Contilia GmbH 
Heidbergweg 22-24 

45257 Essen 
 
 

Tel.: 0201 / 4551007 /3 Sekr. 
Fax: 0201 / 4552997 

E-Mail (KH): w.siewert@kkrh.de 
E-Mail (Privat): siewert-koeln@arcor.de 

 
 
 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ERSCHEINUNGSWEISE 
 

3 Ausgaben im Jahr 
ca. 400 Ausgaben pro Versendung 

 
 
 

ANZEIGEN - ANNAHME 
 

Tel.: 0201 – 455 100 7 
Fax: 0201 – 455 2997 

 
 

http://www.fkt.de/
mailto:w.siewert@kkrh.de
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Fortbildungsveranstaltung 
 Technikum I, Haan 

Fuhr 4 - 6 
42781 Haan 

 
                                         

 Fachvereinigung Krankenhaustechnik                                                                                             
  

 15. März 2017   
 

FAX-ANMELDUNG 
 

0201 455-2997   
 

Anmeldung / Auskunft 

Herr Wolfgang E. Siewert 

Tel.  0201 4551007 

 
 

 Ich nehme an der Veranstaltung teil. 
 
Meine Anmeldedaten 
 

Name / Vorname ____________________________________________ 

Position ____________________________________________ 

Firma / Krankenhaus ____________________________________________ 

Anschrift   ____________________________________________ 

Telefon / Fax / E-Mail  ____________________________________________ 

Datum / Unterschrift ____________________________________________ 

 
 Ich kann leider nicht teilnehmen.  

 
 


